
KATH. KIRCHENGEMEINDE
SANKT MAURITZ

27. Juni bis 5. Juli 2026
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS, Lesejahr A

2 Kön 4,8-11.14-16a; Röm 6,3-4.8-11; Mt 10,37-42

Folgendes Gebet hat der Künstler Hanja Winkler zu
diesem Einstrich-Bild geschrieben:

„Allmächtiger Gott,
Du bist der Herrscher, von Alpha und Omega, im
Himmel und auf der Erde, so dass nach Deinem
Willen aus dem Fischer Petrus das Kirchenoberhaupt
und aus dem Christenverfolger Saulus der Missionar
Paulus wurde.“

Alpha und Omega sind meines Erachtens auf dem
Einstrich-Bild von Hanjo Winkler nicht auf den ersten
Blick zu erkennen.

Zwei Figuren sind in einer Art „Ummantelung“
miteinander nahezu untrennbar verbunden und dort
entdeckt man am unteren Bildrand das Alpha und
Omega. „Ich bin das Alpha und Omega, ich bin der
Anfang und das Ende“ (Offenbarung 22,13) so ruft
uns Jesus Christus jeden Tag neu zu. Das Alpha und Omega zieren die allermeisten Osterkerzen.
Die Osterkerze erinnert uns an die Auferstehung Jesu, die uns allen verheißen ist.

Diese Botschaft tragen wir in die Welt, angefangen von Petrus und Paulus, die Herr Winkler im
obengenannten Gebet nennt. Petrus und Paulus, jeder auf seine besondere Berufung ins Leben
gerufen und noch, wie eben gesagt, unzertrennlich verbunden.

Beide schauen auf das, was sie miteinander verbindet: Die Botschaft Jesu, das Evangelium,
welches sie in die Welt tragen. Diese Gemeinsamkeit wird vom Licht der Sonne begleitet. Die
Sonne als Quelle des Lichtes, welche uns von jeder entzündeten Osterkerze entgegenstrahlt.

Am 29. Juni feiern wir das Hochfest Petrus und Paulus.

Somit sind auch wir miteinander verbunden, nicht als Zuschauer, sondern wie unser neuer
Bischof Heiner Wilmer im Schlusswort des Einführungsgottesdienstes formuliert hat: „Kirche
lebt nicht von Zuschauern, Kirche lebt von Menschen, die mitmachen und Verantwortung
übernehmen.“

Mit dieser Zuversicht wünsche ich Ihnen eine geisterfüllte Zeit.
Robert Mensinck, Pastor



KONTAKTDATEN & ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros
• Pfarrbüro an der Mauritzkirche
St.-Mauritz-Freiheit 25, 48145 Münster, Tel. 620 120 0 100
Montag bis Donnerstag 9 - 12 Uhr
Montagnachmittag 15 - 18 Uhr
Freitag 9 - 14 Uhr
• Pfarrbüro an der Erphokirche
Erphokirchplatz 8, 48145 Münster, Tel. 620 120 0 200
Mittwoch 9 - 12 Uhr, am 1. Juli bis 11.15 Uhr
• Pfarrbüro an der Herz-Jesu-Kirche
Wolbecker Straße 119a, 48155 Münster, Tel. 620 120 0 300
Dienstag 9 - 12 Uhr
• Pfarrbüro an der Margaretakirche
Hegerskamp 5, 48155 Münster, Tel. 620 120 0 400
Montag 9 - 12 Uhr
Dienstagnachmittag 15 – 18 Uhr
Freitag 9 - 13 Uhr

Öffnungszeiten der Seniorenbüros
• an der Mauritzkirche: Montag bis Freitag 11 - 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung, Tel. 37 56 91
seniorenbuero-mauritz@seniorenhilfe-mauritz.de
• Mauritz-Ost an der Margaretakirche: nach Vereinbarung,
Tel. 620 120 0 420; bukmakowski@seniorenhilfe-mauritz.de

Hier können Menschen Unterstützung erhalten
• Edith Stein: Sozialbüro-Sprechstunde am 2. Montag im
Monat: 18 - 19 Uhr und 4. Mittwoch im Monat: 15 - 16 Uhr.
Pfarrheim an der Erphokirche, Tel. 39 19 56 (AB).
• Herz Jesu: Caritas-Sprechstunde „Offenes Ohr“
mittwochs: 15 - 16 Uhr. Pfarrbüro an der Herz-Jesu-Kirche.
• Mauritz: Caritas-Sprechstunde am 2. Freitag im Monat:
15 - 17 Uhr. Pfarrheim an der Mauritzkirche.
• Ökumenisches Sozialbüro an der Margaretakirche:
Sprechstunde am Montag 17 - 19 Uhr und am 1. Mittwoch
im Monat 10 - 12 Uhr, Tel. 620 120 0 410 (AB).
• Kleiderkammer: Ausgabe: montags 15 - 17 Uhr.
Annahme gut erhaltener Kleidung montags: 16 - 18 Uhr.
Ostmarkstraße 93.

Öffnungszeiten der Büchereien
• Erpho: sonntags von 11 bis 13 Uhr.
• Konrad: dienstags von 16 bis 18 Uhr und donnerstags von
16 bis 17.30 Uhr.
• Margareta: sonntags von 11 bis 13 Uhr und donnerstags
von 16.30 bis 18 Uhr.
• Mauritz: sonntags von 10 bis 12 Uhr, freitags von 15 bis
17 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr.

Unsere Kirchen …
... sind täglich für das persönliche Gebet geöffnet.
Erphokirche - Zugang zur Fürbitt-Kapelle und Blick in die
Kirche, bei verschlossenen Glastüren. Die Piuskirche ist nur
zu den Gottesdiensten geöffnet. Die Margaretakirche ist
geschlossen.

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI

Chagall-Bilder zur Bibel
Bis 12. Juli ist eine Ausstellung mit original Chagall Litho-
graphien zu Texten aus der Bibel freitags bis montags von
15 bis 17 Uhr geöffnet sowie nach Absprache mit der
Fachgruppe KunstKircheKultur. Der Besuch der Ausstel-
lung ist kostenfrei. Über Spenden freuen wir uns sehr.

Männerstamm�sch …
… am Freitag, 26. Juni gegen 19.30 Uhr im Pfarrzentrum
Herz Jesu nach dem Go�esdienst in der Herz-Jesu-Kir-
che. Die Gelegenheit über „Go� und die Welt“ miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.

Das Caritas-Team am Kirchort Mauritz ...
... bi�et die Go�esdienstbesucher*innen wieder sehr
herzlich, bei der Verteilung der Briefe für die Som-
mersammlung zu helfen. Hierzu werden am Sonntag, 28.
Juni nach dem 10-Uhr-Familiengo�esdienst die Päckchen
mit den Briefen, sor�ert nach Straßen, ausgelegt. Bi�e
nehmen Sie sich einige Briefe mit und verteilen Sie sie.
Vielen Dank!

Ein Kennenlerntreffen Messdiener*innen …
… am KO Mauritz findet am Sonntag, 28. Juni um 11 Uhr
im Pfarrheim an der Mauritzkirche sta�. Alle interessier-
ten Kinder und Jugendliche sind eingeladen.

Bücherflohmarkt der Bücher-Etage
Am Sonntag, 28. Juni gibt es von 11 bis 13.30 Uhr
Urlaubslektüre, Kinderbücher und Krimis zum kleinen
Preis. Bei gutem We�er auf dem Kirchplatz, bei Regen im
Pfarrheim an der Margaretakirche.

Angebote für SeniorInnen
• Smartphone, Tablet und Laptop: montags 14 Uhr im
Konradhaus. Anmeldung im Seniorenbüro Mauritz-Ost.
• Der Konradtreff montags um 15 Uhr im Konradhaus.

Ortsgemeinderat Konrad …
… am Dienstag, 30. Juni um 19.30 Uhr im Konradhaus.

Pfarreirat …
… am Mi�woch, 1. Juli um 20 Uhr im Sitzungszimmer des
Pfarrhauses.

Marktcafé …
… am Freitag, 3. Juli im Pfarrheim an der Margaretakir-
che. Nach der Marktandacht gibt es Kaffee, Tee und
Schni�chen.

Sommerkultur in Mauritz-Ost: „Ein Kessel Buntes“ ...
… ist das Mo�o für einen lauen Sommerabend mit herz-
erfrischenden, heiteren Texten aus dem Leben und guter
Musik am Freitag, 3. Juli von 19 bis 21 Uhr auf dem Kirch-



platz Konrad. Lassen Sie sich überraschen!

Das Sechswochenamt …
… für den verstorbenen Pfarrer em. Hans Sanders ist am
Samstag, 4. Juli um 16 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche. Die
KAB lädt alle dazu ein!

Gemeindetreff …
… am Samstag, 4. Juli nach dem Go�esdienst im Konrad-
haus.

Die Große Prozession …
… beginnt am Sonntag, 5. Juli mit einer Sta�o um 10 Uhr
in der Lamber�kirche.

Kirchencafé am KOMauritz
Am Sonntag, 5. Juli lädt der Ortsgemeinderat nach dem
10-Uhr-Go�esdienst zum Kaffee ein. Verweilen Sie einen
Moment, um mit anderen ins Gespräch zu kommen. Ent-
weder auf der Sonnenseite bei den Königskindern oder
bei Regen in der Kirche. Wir freuen uns auf Sie!

Gemeindecafé am KO Herz Jesu …
… am Sonntag, 5. Juli nach dem Go�esdienst im Pfarrzen-
trum Herz Jesu.

Treffen des Besuchsdienstes am KO Mauritz …
… am Dienstag, 7. Juli um 9.15 Uhr im Pfarrheim an der
Mauritzkirche.

Betriebsausflug
Am Mi�woch, 8. Juli ist der jährliche Betriebsausflug der
kirchlichen MitarbeiterInnen. Die Pfarrbüros sind an die-
sem Tag geschlossen. Die Eucharis�efeiern in der Pius-
und Herz-Jesu-Kirche fallen aus.

Kath. Bildungsforum Sankt Mauritz/Konrad
„Caritas – Säule der Kirche.“ Zu diesem Thema hält Dia-
kon Ludger Schulten, Diözesancaritasverband Münster
einen Vortrag am Montag, 13. Juli um 19.30 Uhr im Kon-
radhaus. Eintri� 5 €.

Interesse an liturgischen Diensten?
Wenn Sie Interesse haben an der Ausbildung zum Dienst
als Lektor*in, Kommunionausteiler*in, ehrenamtliche(r)
Beerdigungsleiter*in oder WortGo�esFeierLeiter*in mel-
den Sie sich gerne bei Pfarrer Gehrmann.

Newsle�er vomWocheninfo
Wenn Sie schon freitags das Wocheninfo fürs Wochenen-
de per E-Mail erhalten möchten, melden Sie sich bi�e im
Pfarrbüro.

NICHT NUR FÜR KINDER
Eine besondere Begegnung
Stolz und zufrieden schaute Pfarrer Winter auf den hell
erleuchteten alten Turm seiner Kirche. Monatelang war
die Beleuchtung defekt gewesen, doch nach der Repara-
tur strahlten die Scheinwerfer nun wieder. Pfarrer Winter
pflegte zu sagen: „Der Kirchturm unserer ehrwürdigen al-
ten Kirche zeigt den Weg zum Himmel. Den muss man
immer sehen, Tag und Nacht.“

Am Abend, als er die Kirche wie immer abschließen woll-
te, geschah etwas Merkwürdiges. Er lief gerade durch
den Lichtkegel der Kirchturm-Strahler, da fla�erte etwas
um seinen Kopf herum. Geblendet blieb er stehen und
hörte eine leise S�mme: „Du musst das Licht ausschal-
ten, sonst müssen wir sterben.“

„Wer ist da?“, fragte der Pfarrer verwirrt. Keine Antwort.
„Da hab ich wohl geträumt“, sagte er zu sich und ging
weiter.

Am nächsten Abend geschah das Gleiche. Wieder sagte
die S�mme: „Du musst das Licht ausschalten, sonst müs-
sen wir sterben.“ Dann war es s�ll. „Jetzt habe ich es
aber deutlich gehört und nicht geträumt“, murmelte er
vor sich hin. „Morgen lass ich die Strahler aus.“

Am nächsten Abend, auf dem Weg zur Kirchentür, sagte
die S�mme: „Danke, dass du das Licht nicht angemacht
hast. Jetzt können wir wieder fliegen.“ Pfarrer Winter
knipste schnell seine Taschenlampe an. Im Lichtkegel er-
kannte er eine Fledermaus. „Hast du gerade gespro-
chen? Wer bist du?“, fragte er ungläubig.

„Ich bin Hufi, die Fledermaus. Zusammen mit vielen Huf-
eisennasen lebe ich im alten Kirchturm. Tagsüber schla-
fen wir dort. Wenn es dunkel wird, schwärmen wir aus,
um Fu�er zu suchen. Aber seit der Turm angestrahlt ist,
können wir ihn nicht mehr verlassen. Das Licht ist für uns
wie eine unüberwindbare Mauer. Wir können kein Fu�er
mehr suchen und müssen vor Hunger sterben.“

Der Pfarrer war bestürzt. Davon ha�e er nichts geahnt.
Also war das Licht, das seine Kirche in schönem Glanz er-
strahlen ließ, schuld am Leid der Tiere.

Am nächsten Morgen s�eg er die vielen Stufen im Glo-
ckenturm empor. Und wirklich: Viele kleine Fledermäuse
hingen kopfüber schlafend zwischen den Holzbalken. Lei-
se schloss er die Tür, um sie nicht zu wecken. Er wusste
nun, dass seine Kirche noch viel bedeutender war, als er
gedacht ha�e. Sie war das Zuhause einer ganz seltenen,
geschützten Fledermausart, den Kleinen Hufeisennasen.
Das mussten alle erfahren.

In seiner nächsten Predigt am Sonntag erklärte er: „Wir
haben in unserem Kirchturm einen besonderen Schatz,
den wir behüten müssen.

Weiter geht es auf der Rückseite =>

KATH. KIRCHENGEMEINDE
SANKT MAURITZ



www.sankt-mauritz.com
pfarrbuero@sankt-mauritz.com

Samstag, 4. Juli
09.15 Uhr Laudes / Herz Jesu
11.00 Uhr Abschlussgo�esdienst / Mauritz

des Hans-Böckler-Berufskolleg
12.30 Uhr Trauung / Herz Jesu
14.00 Uhr Taufe / Erpho
16.00 Uhr Eucharis�efeier / Herz Jesu

der KAB
17.00 Uhr WortGo�esFeier / Pius
18.15 Uhr Eucharis�efeier (RG) / Konrad
18.15 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus

14. Sonntag im Jahreskreis, 5. Juli
09.45 Uhr Eucharis�efeier (RG) / Margareta
10.00 Uhr Eucharis�efeier (JF) / Mauritz
10.00 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus
11.15 Uhr WortGo�esFeier / Herz Jesu

mit Kinderkirche
11.30 Uhr Eucharis�efeier (RM) / Erpho

der “1.” - die Ansprache aus dem Leben hält Dipl.-Sozial-
pädagogin Teresa Küppers von der Kinder- und Jugendhilfe
St. Mauritz

18.00 Uhr Eucharis�efeier (RM) / Mauritz

KOLLEKTEN
27./28. Juni für die Aufgaben des Hl. Vaters
4./5. Juli für die Aufgaben der Pfarrei.

NICHT NUR FÜR KINDER
Eine ganz besondere, äußerst
seltene Art von Lebewesen hat
sich unseren Kirchturm als Schlaf-
platz ausgesucht. Es sind Kleine
Hufeisennasen. Ja, und damit
diese kleinen Fledermäuse weiter
zur Nahrungssuche fliegen kön-
nen, dürfen wir unseren wunder-
schönen Kirchturm nicht mehr an-
strahlen. Denn der Schutz von Lebewesen ist das
Wich�gste.“

Nicht alle Gemeindemitglieder waren sofort begeistert. „Ist
es wirklich nö�g, die schöne Beleuchtung ganz abzuschal-
ten? Und was ist mit denen, die damals für den Bau der An-
lage gespendet haben? Werden die nicht en�äuscht sein?“,
fragten sie.

Am Ende fand sich ein guter Kompromiss: Die Scheinwerfer
sollten kün�ig nur zu besonderen Anlässen eingeschaltet
werden – etwa an hohen Feiertagen oder zu besonderen
Veranstaltungen. Und im Gemeindebrief wurde ein Beitrag
über die Hufeisennasen veröffentlicht. So wurde aus der
ehrwürdigen alten Kirche ein neuer Schutzraum für eine
bedrohte Art.

GOTTESDIENSTE
Samstag, 27. Juni
09.15 Uhr Laudes / Herz Jesu
15.00 Uhr Taufe / Herz Jesu
17.00 Uhr Eucharis�efeier (RG) / Pius
18.15 Uhr WortGo�esFeier / Konrad
18.15 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus

13. Sonntag im Jahreskreis, 28. Juni
09.45 Uhr Mega! Familienwortgo�esdienst / Margareta

mit Kommunionausteilung
10.00 Uhr Familienmesse (RM) / Mauritz

mit Band
10.00 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus
11.15 Uhr Eucharis�efeier (PE) / Herz Jesu

mit Kinderkirche
11.30 Uhr Eucharis�efeier (RM) / Erpho
18.00 Uhr WortGo�esFeier / Mauritz

Montag, 29. Juni
17.30 Uhr Eucharis�sche Anbetung / Herz Jesu
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Herz Jesu

Dienstag, 30. Juni
09.15 Uhr Frauengemeinscha�smesse / Herz Jesu
18.00 Uhr Eucharis�efeier / Mauritz
19.00 Uhr Zeit der S�lle / Erpho
22.00 Uhr Komplet / Mauritz

Mi�woch, 1. Juli
17.00 Uhr Eucharis�efeier / Pius
17.30 Uhr Eucharis�sche Anbetung / Herz Jesu
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Herz Jesu

Donnerstag, 2. Juli
08.15 Uhr Wortgo�esdienst / Erpho

mit Kommunionausteilung
09.00 Uhr Eucharis�efeier / Konrad
09.30 Uhr Abschlussgo�esdienst / Herz Jesu

des Familienzentrums St. Elisabeth
16.30 Uhr Abschlussgo�esdienst / Erpho

der Kita St. Erpho
18.00 Uhr Eucharis�efeier / Mauritz
18.30 Uhr Schri�-für-Schri�-Gebet / Margareta

für die Erneuerung der kath. Kirche

Herz-Jesu-Freitag, 3. Juli
10.00 Uhr Marktandacht / Margareta
10.30 Uhr Abschlussgo�esdienst / Herz Jesu

der Montessorischule
17.30 Uhr Eucharis�sche Anbetung / Herz Jesu
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Herz Jesu
18.00 Uhr Eucharis�sche Anbetung / Erpho
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Erpho
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Margareta

Kürzel: RG = Rudi Gehrmann, RM = Robert Mensinck, JF = Josef
Freitag, PE = Pater Erasmus Tripp.

Bild: Hanjo Winkler, DIE ZWEI-QUELLEN-OASE; Kinderteil: Bild und Text: Anna Zeis-Ziegler
in: Pfarrbriefservice.de


